
15 Tage Georgische Ferien
Kulturelle Feiertage

Overview Start: Tbilisi, Georgien
Verfügbar: April - Oktober
Entfernung: 2326 km
Dauer: 15 Tage

Die Tour startet in der Hauptstadt Tbilisi und führt durch
jede Ecke Georgiens. Besucher werden große Städte und
Dörfer, Provinzen im Hochland des Großen und Kleinen
Kaukasus, die Ufer des Schwarzen Meeres, Naturwunder
Westgeorgiens, traditionelle Weinbaugebiete im Osten und
alle wichtigen kulturhistorischen Gebiete besichtigen
Denkmäler des Landes. 

Diese ganz besondere Reiseroute deckt fast jeden Winkel
Georgiens ab. Erkunden Sie die wichtigsten
Sehenswürdigkeiten in Tbilisi, Telawi, Mzcheta, Kasbegi,
Kutaisi, Sugdidi, Mestia, Batumi.

Tour wird von einem professionellen und erfahrenen Guide
und Fahrer begleitet, der Ihre Reise reibungslos, informativ
und unvergesslich macht

Tour details Code: GH-49
Starts from:  Tbilisi 
Max. Group Size:  15 Adults 
Duration:  15 Days 

Prices /



Sights to Visit Swetizchoweli Kathedrale 
Uschguli Gemeinschaft 
Bagrati-Kathedrale 
Gelati Kloster 
Dschwari Kloster 
Sataplia Naturschutzgebiet und Höhle 
Uplisziche Höhlen 
Wardsia 
Dawit Garedscha 
Narikala Festung 
Achalziche Schloss in Rabati 
Kathedrale der Heiligen Dreifaltigkeit 
Metechi-Kirche 
Wardsia Museum 
Bodbe Kloster 
Gonio Museum-Reservat 
Museum von Stalin 
Museum von Mestia 
Zinandali Museum 
Dadiani Palastmuseum 
Festungskomplex Ananuri 
Die Gergeti-Dreifaltigkeitskirche 
Die Gremi-Kirche 
Brücke des Friedens 
Tbilisi historisches Viertel 
Batumi Botanischer Garten 
Ethnographisches Museum 
Sighnaghi 
Gori 
Telawi 
Batumi Piazza 
Kachetien 
Mzcheta 
Stepanzminda 
Mingrelien 
Enguri Damm 
Imeretien 
Adschara 
Zalka 
Batumi Boulevard 
Achalziche 
Poka Kloster 

https://www.georgianholidays.com/de/attraction/unesco-world-heritage-sites/svetitskhoveli
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/unesco-world-heritage-sites/ushguli-community
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/kutaisi-landmarks/bagrati-cathedtral
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/unesco-world-heritage-sites/gelati-monastery
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/unesco-world-heritage-sites/jvari-monastery
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/protected-areas/sataplia-cave
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/archaeological-and-historical-sites/uplistsikhe
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/archaeological-and-historical-sites/vardzia
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/unesco-world-heritage-sites/david-gareja
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/tbilisi-landmarks/narikala-fortress
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/fortresses/rabati-castle
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/tbilisi-landmarks/holy-trinity-cathedral-of-tbilisi
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/tbilisi-landmarks/metekhi-church
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/museums-in-regions/vardzia-architectural-museum-reserve
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/churches-and-monasteries-in-regions/bodbe-monastery
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/batumi-landmarks/gonio-archaeological-architectural-museum
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/museums-in-regions/ioseb-stalin-state-museum
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/museums-in-regions/svaneti-ethnographical-museum
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/museums-in-regions/Tsinandali-museum
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/museums-in-regions/dadiani-palaces-historical-museum
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/unesco-world-heritage-sites/ananuri-fortress-complex
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/churches-and-monasteries-in-regions/gergeti-trinity-church
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/churches-and-monasteries-in-regions/gremi-church-of-the-archangels
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/tbilisi-landmarks/bridge-of-peace
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/unesco-world-heritage-sites/tbilisi-historic-district
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/batumi-landmarks/batumi-botanical-garden
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/batumi-landmarks/ethnographic-museum-borjgalo
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/cities-and-towns/signaghi
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/cities-and-towns/gori
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/cities-and-towns/telavi
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/batumi-landmarks/batumi-piazza
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/regions-of-georgia/kakheti
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/cities-and-towns/mtskheta
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/cities-and-towns/stepantsminda
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/regions-of-georgia/samegrelo
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/resorts-and-villages/Enguri-Dam
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/regions-of-georgia/imereti
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/regions-of-georgia/adjara
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/cities-and-towns/tsalka
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/batumi-landmarks/batumi-boulevard
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/cities-and-towns/akhaltsikhe
https://www.georgianholidays.com/de/attraction/churches-and-monasteries-in-regions/poka-monastery


Itinerary TAG 1: INTERNATIONALER FLUGHAFEN
TBILISI – TBILISI

Treffen am Flughafen. Transfer zum Hotel in Tbilisi. 
Übernachtung im Hotel in Tbilisi.



TAG 2: TBILISI STADTFÜHRUNG

10:00 Der Reiseleiter wird Sie in der Hotellobby treffen und
Sie zu einer ganztägigen Besichtigung des historischen
Viertels von Tbilisi einladen.

Die erste Station ist Sameba, die Kathedrale der Heiligen
Dreifaltigkeit, eine der prächtigsten und höchsten Kirchen
der orthodoxen Welt. Die grandiose Treppe führt vom
Eingang und dem Glockenturm zur Kathedrale, und es
öffnet sich ein Panoramablick auf die Stadt. Die Exkursion
dauert etwa 30 Minuten, wir gehen um die Haupthalle der
Kathedrale und den Hof herum und kehren zum Parkplatz
zurück.

Die Tour geht weiter zum Metechi-Plateau, dem
Wohngebiet der georgischen Könige. Die Reiterstatue des
Königs Wachtang Gorgasali - Gründer der Hauptstadt -
überblickt den Fluss Mtkwari und farbenfrohe
mittelalterliche Häuser mit geschnitzten Holzbalkonen, die
darüber hängen. Von hier aus gehen Sie bergab zum
Europaplatz und zum Rike-Park, einer malerischen Gegend.

Die Liebhaberstation der Luftseilbahn befindet sich im
Rikepark. Fahren Sie zur Festung Narikala aus dem 4.
Jahrhundert, die Tbilisi überblickt. Von der Festung Narikala
schlendern wir hinunter in die alten Viertel von Tbilisi und
besuchen mehrere interessante Sehenswürdigkeiten: das
Sulphur Thermalbadeviertel, die Schardeni-Straße, der
Meidan-Platz und die Umgebung voller Straßencafés,
Kunstgalerien und Souvenirläden.

Nehmen Sie eine Straßenbahn und fahren Sie auf den Berg
Mtatsminda. Vom Park aus überblicken Sie die ganze Stadt.
Machen Sie einen Spaziergang im Park und genießen Sie
den Panoramablick auf die Stadt.

Am Abend Ankunft im Hotel. Übernachtung in Tbilisi.



TAG 3: TBILISI – DAWIT GAREDSCHA – BODBE -
SIGHNAGHI

Gesamtfahrzeit: 205 km (3h 17 min)

Die Tage 3 und 4 sind der Erkundung von Kachetien
gewidmet - der wichtigsten Weinanbauregion und dem
ehemaligen Königreich Ostgeorgien.

Nach dem Frühstück im Hotel in Tiflis checken Sie aus und
fahren zu den David-Gareja-Halbwüstenhügeln, um das 
David-Gareja-Lavra-Höhlenkloster zu erkunden. Der im
6. Jahrhundert gegründete Komplex entwickelte sich im
frühen Mittelalter auf einem riesigen Territorium zwischen
13 Klöstern; Hunderte von Höhlenzellen, Wohnbereichen,
Kirchen und Kapellen wurden nun Teil des
aserbaidschanischen Territoriums.

Von der Gareja-Wüste geht es weiter nach Bodbe und 
Sighnaghi.

Machen Sie Halt am Nonnenkloster Bodbe und sehen Sie
schöne Wandmalereien und hölzerne Ikonostas aus dem 19.
Jahrhundert. Das Kloster ist eng mit St. Nino – dem
Erleuchter Georgiens – verbunden; Ihre Reliquien sind dort
begraben. Die Basilika wurde ursprünglich im 9. Jh. erbaut.
und wurde im 17. Jh., 19. Jh. und 21. Jh. renoviert, das
Kloster ist heute ein beliebter Wallfahrtsort.

Nach 2 Kilometern Fahrt kommen Sie in Sighnaghi an -
einer kleinen charmanten Stadt an den östlichen Ausläufern
der Gombori-Bergkette, die das Tal von Alazani überblickt
und von den mittelalterlichen Verteidigungsmauern
umgeben ist.

Übernachtung in Sighnaghi.





TAG 4: SIGHNAGI – KVARELI – GREMI –
TSINANDALI – TELAVI

Gesamte Fahrtzeit: 1 Std. 55 Min. (110 km)

Nach dem Frühstück fahren Sie nach Kvareli und besuchen
den Weinkeller Khareba, der sich in einem Tunnel befindet,
der in die Flanke des Kaukasus gegraben wurde, und
probieren fantastische Qvevri-Weine. Die Temperatur im
Tunnel liegt das ganze Jahr über idealerweise bei 12-14
Grad. Er besteht aus zwei Haupttunneln, die durch 13
Galerien verbunden sind. Die Gesamtlänge der Tunnel
beträgt 7,7 km. Einer der beiden Eingänge zur Höhle (etwa
300 Meter) wird für den Tourismus genutzt, während die
anderen Eingänge für die Pflege und Reifung von Weinen
verwendet werden, die in Metall- und Eichenbehältern
gelagert werden. Hier probieren Sie Khareba-Weine und
lernen, wie man traditionelles georgisches Chatschapuri
(Käsekuchen) und traditionelle Süßigkeiten –
Tschurtschchela – backt.

Nach Kvareli fahren Sie nach Gremi – dem Überrest einer
mittelalterlichen Stadt, die im 16. und 17. Jahrhundert als
Hauptstadt des ehemaligen Königreichs Kachetienfungierte.
Derzeit besteht das architektonische Denkmalder
königlichen Zitadelle von Gremi aus der Kirche derErzengel,
einem dreistöckigen Wohnschloss von KönigLevan I., einem
Glockenturm, einem Weinkeller, einemEvakuierungstunnel
und ist von einer mittelalterlichenMauer mit Türmchen und
Türmen umgeben.

Als nächstes besuchen Sie das Dorf Tsinandali und das
Hausmuseum von Alexander Chavchavadze. Prinz
Chavchavadze war ein georgischer Adliger, Militärfigur der
russischen kaiserlichen Armee, Dichter und eine
Persönlichkeit des öffentlichen Lebens des 19. Jahrhunderts.
Heutzutage werden Chavchavadzes Residenz, der
gemischte Garten im englisch-französischen Stil, die
Enoteca und der Weinkeller als Museum genutzt. Die Tour
beinhaltet ein Glas Tsinandali-Weißwein.

Am Ende des Tages fahren Sie zur Übernachtung in die
Stadt Telavi.



TAG 5: TELAWI – MZCHETA – ANANURI –
GUDAURI

Gesamtfahrzeit: 225 km (4h)

Am 5. Tag verlassen wir nach dem Frühstück Telawi und
fahren nach Mzcheta. Mzcheta ist eine Stadt am
Zusammenfluss der Flüsse Aragwi und Mtkwari. Die Stadt
diente als Hauptstadt des alten Königreichs Iberia und ist
berühmt für zwei ihrer historischen und architektonischen
Denkmäler: Kloster Dschwari und Swetizchoweli-Kathedrale.
Beide Denkmäler sind von der UNESCO als Weltkulturerbe
anerkannt.

Von Mzcheta Sightseeing setzen wir unsere Reise in den
größeren Kaukasus fort. Wir fahren auf der georgischen
Militärautobahn und fahren nach Norden, in Richtung des
Skigebiets Gudauri. Auf unserem Weg machen wir Halt am
Architekturkomplex Ananuri (16.-17. Jh.) in der Nähe des
Stausees Dschinwali, der eine mittelalterliche Festung mit
Kirchen und Wohngebäuden der lokalen Feudalisten
integriert.

Von Ananuri setzen wir unseren Weg nach Norden fort und
erreichen Gudauri (2196 m).

Zwei Übernachtungen und Abendessen im Gudauri Hotel.



TAG 6: GUDAURI – KASBEGI – GERGETI –
DARIALI – GUDAURI

Gesamtfahrzeit: 98 km (2h 20 min)

Nach dem Frühstück im Hotel beginnen wir eine ganztägige
Erkundung des Kaukasus. Wir fahren in die Stadt Kasbegi 
(Stepanzminda) – das Verwaltungszentrum der Provinz
Chewi. Auf unserem Weg machen wir Halt am Dschwari
(Kreuz) Pass (2395 m), um lokales natürliches
Mineralwasser zu probieren. Nach der Ankunft in Kasbegi
unternehmen wir eine leichte Wanderung (ca. 2 Stunden)
zum Berg Gergeti. Die Dreifaltigkeitskirche Gergeti (14. Jh.)
befindet sich auf dem Gipfel des Berges. Von dort können
wir einen Panoramablick auf die Stadt Kasbegi und den
Kasbegi-Gletscher (5047 m) genießen.

Von Gergeti kehren wir in die Stadt Kasbegi zurück und
fahren zur Dariali-Schlucht und zu den Gweleti-
Wasserfällen.
Am Abend Rückkehr nach Gudauri.

Übernachtung in Gudauri.



TAG 7: GUDAURI – GORI – UPLISZICHE –
KUTAISI

Gesamtfahrzeit 324 km (5h 12  min)

Am 7. Tag fahren wir in die Region Kartlien. Nach dem
Frühstück verlassen wir Gudauri und fahren nach Gori –
eine Stadt, die als regionale Hauptstadt von Schida
(innerem) Kartlien dient. Wir werden das Hausmuseum von 
Josef Stalin in Gori besuchen, da die Stadt der Geburtsort
des Sowjetführers ist.

Von Gori fahren wir zum Höhlenkomplex Uplisziche, der
bereits im 1. Jahrtausend v. Chr. Datiert wurde. Uplisziche 
besteht aus verschiedenen Kammern, Tunneln und Straßen
und ist eine alte Felsenstadt, die in der vorchristlichen Zeit
als wichtiges politisches, wirtschaftliches und religiöses
Zentrum der Region diente.

Nach Uplistsikhe setzen wir unseren Weg in den Westen
Georgiens durch den Kleinkaukasus-Tunnel fort und
erreichen die Stadt Kutaisi, das Verwaltungszentrum
Imeretiens.

Am Abend kommen wir in Kutaisi an und machen eine
historisch-kulturelle Tour durch die Gelati-Akademie und die
Bagrati-Kathedrale. Beide Monumente wurden während des
Goldenen Zeitalters Georgiens erbaut und heute steht die
Gelati-Akademie auf der Liste des UNESCO-Weltkulturerbes.

Übernachtung in Kutaisi.



TAG 8: KUTAISI – ENGURI-DAMM – MESTIA

Gesamtfahrzeit: 250km (5h 51 min)

Danach fahren wir zu den Sataplia-Höhlen und dem
Naturschutzgebiet, das sich etwa 10 km von Kutaisi
entfernt befindet. Das Naturschutzgebiet Sataplia ist
einzigartig für seine relikten Laubwälder, Karsthöhlen und
gut erhaltenen Fußabdrücke von Dinosauriern.

Von Sugdidi fahren wir nach Norden und erreichen die
bergige Provinz Swanetien. Unterwegs machen wir Halt am 
Enguri-Damm, einem der höchsten
Betonbogenstaumauern der Welt, der am Fluss Enguri
errichtet wurde. Danach kommen wir in Mestia an –
Verwaltungszentrum von Swanetien.

Übernachtung in Mestia.



TAG 9: MESTIA – USCHGULI – MESTIA

Fahrstrecke: 93 km (3h 15 min)

Am 9. Tag beginnen wir mit der Erkundung der Region 
Swanetien. Swanetien ist eine bergige Region, die von den
Gipfeln und Gletschern des Großen Kaukasus umgeben ist.
Die Provinz ist aufgrund ihrer gut erhaltenen authentischen
Architektur und des Lebensstils aus dem Mittelalter zu einer
beliebten Touristenattraktion geworden.

Nach dem Frühstück im Hotel fahren wir in die Gemeinde 
Uschguli – einer der höchstgelegenen durchgehend
bewohnten Orte Europas. Uschguli besteht aus 4 Dörfern
und wurde in die Liste der UNESCO-Welterbestätten
aufgenommen. Auf unserem Weg nach Uschguli machen
wir einige Stopps in den Dörfern Ipari und Kala und
besichtigen Dorfkirchen mit mittelalterlichen Fresken und
Wandmalereien.

Wir können auch eine leichte Wanderung zu den Ausläufern
des Schchara-Gletschers machen – dem höchsten Berg in
Georgien.

Am Abend kehren Sie nach Mestia zurück.

Übernachtung in Mestia.



TAG 10: MESTIA – ZUGDIDI – BATUMI

Fahrstrecke: 290 km (5 Std. 43 Min.)

Frühstück im Hotel in Mestia. Checken Sie aus und fahren
Sie zum Schwarzen Meer.

Beginnen Sie den Tag bei schönem Wetter mit einem
Besuch der Hatsvali-Seilbahn. An ruhigen Tagen können Sie
von Mestia bis zum Gipfel des Zuruldi-Kamms (2.336 m)
fahren. Von hier aus eröffnet sich ein herrlicher
Panoramablick auf die Kaukasusberge sowie die Tetnuldi-
und Uschba-Gipfel. Bei Regen oder Wind funktioniert die
Seilbahn nicht.

Fahren Sie weiter in die Samegrelo-Tiefebene und fahren
Sie in die Hauptstadt Zugdidi, ein Verwaltungszentrum der
Region Samegrelo-Oberswanetien. Besuchen Sie den Palast
des Prinzen Dadiani, des letzten Herrschers von
Westgeorgien. Die königliche Residenz wurde im 20.
Jahrhundert in das Geschichts- und Architekturmuseum und
den Botanischen Garten Zugdidi umgewandelt. Der
Komplex besteht aus zwei Palästen, einer Kirche, einem Hof
und einem Garten auf einer Fläche von 67 ha. Das Museum
beherbergt verschiedene ethnografische und
archäologische Sammlungen.

Fahrt in die Tiefebene des Schwarzen Meeres, Richtung
Batumi – der Hauptstadt der Autonomen Republik
Adscharien und zweitgrößten Stadt Georgiens.

Machen Sie abends einen Spaziergang durch Batumi,
besuchen Sie den Piazza-Platz und genießen Sie einen
gemütlichen Sonnenuntergang auf den Boulevards der
Stadt.

Übernachtung in Batumi.



TAG 11: BATUMI BOTANISCHER GARTEN –
GONIO-MUSEUM BORJGALO

Reisestrecke: 44 km (1 Stunde 26 Minuten)

Nach dem Frühstück Abfahrt zum Grünen Kap, wo sich der 
Botanische Garten von Batumi befindet. Der Garten
wurde 1912 offiziell eröffnet und während der Sowjetzeit
erweitert und bietet eine große Vielfalt an Wegen, Pflanzen
und Bäumen aus verschiedenen Klimazonen. Ein einfacher
Spaziergang von einer Stunde wird Ihren Tag erhellen.

Der nächste Abschnitt befindet sich 10 km von Batumi
entfernt in Richtung der türkischen Grenze; Besuchen Sie
die Festung Gonio - eine gut befestigte römische Stadt im
ehemaligen Königreich Kolchis im 2. Jahrhundert. BC. und
eine archäologische Stätte aus dem 1. Jahrhundert v.
Später fiel Gonio unter die Herrschaft von Byzanz.

Weitere fünf Kilometer von Batumi entfernt und ein Besuch
im Ethnographischen Museum von Borjgalo ist ein Ort
für alle Besucher, die sich für lokale Traditionen und das
Leben der adscharischen Dörfer interessieren. Ein
herausragender Meister der Holzschnitzerei, K. Turmanidze,
schuf ein Freilichtmuseum, das die Geschichte anhand der
Modelle der Dorfbewohner von Adscharien erzählt.

Am Abend Rückfahrt in die Stadt Batumi.

Übernachtung im Batumi-Hotel. 

 

 



TAG 12: BATUMI – BORDSCHOMI

Distanz: 4 hr (261 km)

Langer Fahrtag. Nach dem Frühstück Abfahrt von Batumi 
und Transfer zum Kurort Bordschomi.

Machen Sie nach Ihrer Ankunft einen Spaziergang durch
den Bordschomi-Park und probieren Sie das prickelnde
Mineralwasser aus der Hauptquelle. Das Mineralwasser von
Bordschomi ist seit Anfang des 19. Jahrhunderts für seine
heilende Wirkung bekannt und wird in 40 Länder der Welt
exportiert. Der Park umfasst: einen grünen Pavillon mit
einer transparenten Kuppel und einem Brunnen mit
Mineralwasser, wo jeder eine Flasche füllen kann, eine
Statue von Prometheus, die am Fuß eines kleinen
Wasserfalls steht, eine Seilbahn, die zu einer
Aussichtsplattform führt, Kinder Attraktionen und ein
Freibad mitten im Wald.

Übernachtung im Hotel Bordschomi.

 



TAG 13: BORJOMI – AKHALTSIKHE – VARDZIA

Fahrstrecke: 2 Std. 10 Min. (110 km)

Fahren Sie am 13. Tag nach Achalziche und erkunden Sie
die Umgebung: Besuchen Sie den Bezirk Rabati und die
Burg. Die Burg beherbergt einen schönen Innenhof, ein
Amphitheater, das Geschichtsmuseum von Achalziche
(gegen Aufpreis), mehrere Kirchen, eine Moschee, einen
Souvenirladen, ein Restaurant und ein Hotel.

Setzen Sie Ihre Erkundung der Region Samzche-
Dschawachetien an der Grenze zur Türkei fort. Fahren Sie
entlang des Flusses Mtkwari und sehen Sie auf dem Weg
zum Kloster Wardsia unzählige Ruinen mittelalterlicher
Festungen. Machen Sie einige kurze Fotostopps in der Nähe
der alten Festungen Chertvisi und Tmogvi.

Wardsia ist ein mittelalterliches Kloster, das im 12.
Jahrhundert während der Herrschaft der Königin Tamar von
Georgien gegründet wurde. Der am Ufer des Flusses
Mtkwari gelegene Komplex ist in Fels gehauen und besteht
aus mehreren Kammern, Höhlenwohnungen, Kirchen und
Kapellen, die sich auf verschiedenen Etagen und Ebenen
befinden. 

Übernachtung in Wardsia.



TAG 14: WARDSIA – TBILISI

Distanz: 227 km (2h 18min)

Nach dem Frühstück Abfahrt nach Tiflis.

Wir passieren das Vulkanplateau Javakheti und machen
einige Stopps an den Alpenseen Sagamo und ParaVani
sowie am größten künstlichen See Georgiens – dem 
Tsalka-Stausee. Versäumen Sie es nicht, den
Kunsthandwerksladen des Klosters Phoka zu besuchen. Dort
finden Sie exklusiven Käse und handgemachte Schokolade,
die von den Nonnen aus der Gegend hergestellt wird.

Freier Abend in Tiflis.

Übernachtung im Hotel in Tiflis.



TAG 15: TBILISI – INTERNATIONALER
FLUGHAFEN TBILISI

Entfernung: 25 km (30 Minuten)

Frühstück. Check-out-Zeit des Hotels ist 12:00 Uhr. Transfer
zum internationalen Flughafen Tiflis.

Haben Sie einen leichten Flug!





Inclusions Included

Privatpersonal:

Professioneller privater Reiseführerservice währendder
Tour 
Privater Fahrzeugservice während der Tour

Transportierung:

2 x Transfers: Ankunft und Abreise am Flughafen Tiflis
zum/vom Hotel in Tiflis in einem komfortablenFahrzeug
mit Klimaanlage
Privater Transport in einem komfortablen Fahrzeug mit
Klimaanlage
4 x 4 WD Jeep Delica nach Ushguli – am 9. Tag

Unterkunft in den Hotels:     

3 x Übernachtung(en) in Tbilisi 4* Hotel Brosse Garden
(oder ähnlich)
1 x Übernachtung(en) in Sighnaghi 3* Hotel Brigitte
(oder ähnlich)
1 x Übernachtung(en) in Telavi 4* Hotel Holiday Inn
(oder ähnlich)
2 x Übernachtung(en) in Gudauri 4* Hotel Gudauri Inn
(oder ähnlich)
1 x Übernachtung(en) in Kutaisi 4* Hotel Kutaisi Inn
(oder ähnlich)
2 x Übernachtung(en) in Mestia 3* Hotel Lahil (oder
ähnlich)
2 x Übernachtung(en) in Batumi 4* Hotel Salvador
(oder ähnlich)
1 x Übernachtung(en) in Borjomi 4* Hotel Borjomi
Palace (oder ähnlich)
1 x Übernachtung(en) in Vardzia Valodia's Cottage

Mahlzeiten:

14 x Frühstück-an Tagen  2-15
3 x Abendessen-an Tagen 5, 6, 13

Unterhaltung und anderes:

Wasser (2 x Flaschen pro Person täglich)
Ausflüge in Übereinstimmung mit dem Programm
Eintrittsgebühren in Übereinstimmung mit dem
Programm
Alle lokalen Steuern

Excluded

Visagebühren (bei Bedarf)
Reiseversicherung
Flugtickets
Früher Check-in/später Check-out
Alkoholische Getränke
Zusätzliche persönliche Gebühren



More Info Additional Info

Um Flughafentransfers und Hotelübernachtungen vor
(nach) der Tour zu arrangieren, kontaktieren Sie uns unter
info[at]georgianholidays.com

HINWEIS: Das gesetzliche Mindestalter für Alkoholkonsum
in Georgien beträgt 18 Jahre.

Für den Besuch von Kirchen und Klöstern gilt eine 
Kleiderordnung

1 Person aus der Gruppe ist KOSTENLOS, wenn 10 und
mehr Erwachsene zusammen reisen

Cancellation Policy

Die Stornierung ist vor 7 Tagen ab dem Starttag kostenlos.

Die Anzahlung von 60 USD ist nicht erstattungsfähig.

Wenn Tourist die gebuchte Tour aus bestimmten Gründen
storniert, die nicht vom Reiseveranstalter abhängen,
werden die folgenden Beträge als Geldstrafe
zurückgehalten:

50% der Gesamtkosten des touristischen Produkts bei
Stornierung der Tour 7 Tage oder weniger vor der Tour;
100% der Gesamtkosten des touristischen Produkts
aufgrund des Nichterscheinens des Touristen.
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